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 VORSCHAU  Test-Event On-Laufschuhe bei Brand Sport, Gstaad

Laufen wie auf Wolken – mit dem 
Schweizer Laufschuh «On»!
Der On-Schuh kombiniert, was her-
kömmliche Laufschuhe bisher nicht ver-
einen konnten: eine weiche Landung 
und einen kraftvollen Abstoss. Das wei-
terentwickelte CloudTec-System dämpft 
den Aufprall, gibt optimale Stabilität 
und schützt den Fuss. Ausserdem setzt 
es die natürliche Energie der Füsse frei 
und fördert eine effiziente Laufhaltung, 
um die Leistung zu maximieren. 

Innovative Schweizer Laufschu-
he: schmerzfreies Laufen
Die perfekt passenden On-Laufschuhe 
gibt es für alle Niveaus, d.h. vom Ein-
steiger über den trainierten Ausdauer-
sportler bis zum Wettkämpfer. «Dank 

On kann ich endlich schmerzfrei laufen. 
Sie sind der Schlüssel dazu, dass ich 
mein Lauftraining ausweiten konnte und 
nun auch auf dem Marathon mein gan-
zes Potenzial ausschöpfen kann.» Dies 
sagt niemand Geringeres als die Top-
Triathletin Caroline Steffen. 
Schmerzfreies Laufen war auch für den 
On-Mitbegründer Olivier Bernhard das 
zentrale Thema. Wie viele andere Läufer 
zwangen ihn Schmerzen in der Achilles-
sehne, sich aus dem Sport zurückzuzie-
hen. Nach dem Ausscheiden aus dem 
Wettkampfsport entwickelte Bernhard 
zusammen mit Schweizer Ingenieuren 
einen ersten On-Prototypen. Daraus ent-
stand die On AG, eine junge Schweizer 

Sports Company 
mit einem Team von 
Sportwissenschaft-
lern und Laufenthu-
siasten rund um 
Mitbegründer Olivi-
er Bernhard.
Übermorgen Don-
nerstag, 24. Juli ha-
ben Sie den ganzen 
Tag Gelegenheit, 
die On-Laufschuhe 
bei Brand Sport aus-
zuprobieren. Ein 
On-Experte sowie 
das kompetente 
Team von Brand 
Sport stehen Ihnen 
zur Verfügung. Ent-
decken Sie die erfri-
schenden neuen 
Sommerfarben und 
vor allem das dyna-
mische Laufgefühl. 
Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch (s. In-
serat). PD

Testtag bei Brand Sport, 
Gstaad, am Donnerstag, 
24. Juli durchgehend von 
9.30 bis 16 Uhr.

 VORSCHAU  «gstaad alive» auf dem Kapälliplatz in Gstaad

«gstaad alive» Vol. V
Dieses Jahr wird alles ein bisschen an-
ders und ein bisschen neuer. «gstaad
alive» passt sich seiner Umgebung an, 
kommt in einem neu «ummantelten» 
Outfit daher und verlängert sein Gast-
spiel auf dem Kapälliplatz bis Ende Au-
gust. 
«gstaad alive» setzt im Programm teils 
auf Bewährtes – z.B. «Query Hairy» 
vom Hairroom Gstaad, dessen Mitarbei-
terinnen Sie richtig frech stylen werden, 
das kulinarische Highlight am Donners-
tagmittag mit den «Spiessern» aus der 
Lauenen, oder Sie beweisen uns singend 
ihr Talent an der «GSKNS» (Karaoke-
Night).
Zur Erinnerung nochmals unser Stand-
ort, wo das Geschehen spielt: Gstaad, 

Promenade, auf dem Kapälliplatz vor der 
BEKB-Bank. Weiteres aus dem «gstaad 
alive»-Programm finden Sie im Inserat.
 IHR «GSTAAD ALIVE»-TEAM

 SERIE  Auf dem Mittelberg (Folge 4)

Biketour nach Max Schnee
Als Jonas aus Überlingen seine dritte 
Woche bei uns erfüllt hatte, kam ein VW-
Bus aus Ravensburg, beladen mit Moun-
tainbikes, im Mittelberg an. Es war Papa 
Thomas Schnee, der seine Tochter Ida 
auf die Alp Bruch zu von Grünigens 
bringen wollte. Mit dabei war Yannic, der  
Schulkollege von Ida, der sich für ein 
vierwöchiges Praktikum bei uns ent-
schieden hatte. Die Schnees hatten noch 
ziemlich viel Sport vor sich. Max 
Schnee, der letztes Jahr im Bruch und in 
der Grande Combe im Praktikum war, 
wollte seinem Vater und seinem jüngeren 
Bruder zeigen, was im Saanenland für 
Biketouren möglich sind. Er plante, über 
La Forclaz nach Rougemont zu gelan-
gen, dann Richtung Schönried–Rellerli–
Schneit–Grischbach–Bruch. Als wir die 
drei starken Männer gegen halb sieben 
total verregnet Richtung Bruch radeln 
sahen, durften wir nicht daran denken, 
wann die wieder in Ravensburg sein wür-
den … Yannic war heilfroh, nicht dabei 
zu sein, und dass er nun für fast vier Wo-
chen die Schule Schule sein lassen konn-
te.

Gelungene Stabübergabe
Begeistert wurde er von seinem Cousin 
Jonas in viele Arbeiten eingeführt und 
nun ist Yannic unsere wertvolle Hilfe und 
der Trabant in allen möglichen und un-
möglichen Situationen. Er trägt das Herz 
etwas weniger auf der Zunge als sein 
Vorgänger, aber wir schätzen seine Art, 
die Dinge zu nehmen, wie sie sind, und 
das Beste daraus zu machen. 

Hier die Eindrücke von seiner ersten Wo-
che bei uns: «Es ist Sonntag, sechs Uhr 
morgens. Ich stehe auf und packe noch 
die letzten Sachen in meine Reisetasche. 
Dann geht es auch schon los, in Richtung 

Berner Oberland, genauer gesagt auf die 
Alp Mittelberg. Dort werde ich in den 
nächsten 27 Tagen mein Landwirtschafts-
praktikum absolvieren. Die erste Woche 
vergeht träge, da ich mich an die Arbei-
ten und den Alltag gewöhnen muss, aber 
auch das geht vorbei. Bald ist es wieder 

Sonntag und ich kann meinen Freund 
Matthis, der auf der Nachbaralp «Hinte-
re Schneit» im Praktikum ist, besuchen. 
Wir machen zusammen eine kleine Wan-
derung. Dieser gelungene Tag war für  
mich ein guter Abschluss meiner ersten 
Woche auf einer Alp in der Schweiz.»
Wir hoffen, dass Yannic sich bei uns 
wohl fühlt, jedenfalls ist er gesprächiger 
geworden als am Anfang. Er interessiert 
sich für das, was in unserer Zeitung steht, 
oder wartet geduldig, bis wir mit der Ar-
beit fertig sind und wir noch eine oder 
zwei Runden zusammen  spielen. Wenn 
dann noch Besuch oder andere Hilfskräf-
te wie Ismaélie oder unsere Enkelin No-
emie auftauchen, bringt das für diesen 
jungen Burschen sicher Farbtupfer in den 
manchmal recht eintönigen Alpalltag mit  
zwei älteren Leuten. VRENI MÜLLENER

www.alpgeschichten.ch

AlpgeschichtenAlpgeschichten

Serie Serie 

Im Gegensatz zu seinen Vorgängern konnte Yannic miterleben, wie «Olive»
einem Kuhkalb das Leben schenkte.
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 WICHTIGE  Telefonnummern

Notfalldienstnummer Ärzte: 
Tel. 0900 57 67 47 (Fr. 1.98/Min.)
Notfalldienstnummer Zahnärzte: 
Tel. 033 729 26 26
Ambulanz: Tel. 144
Notfalldienst Tierärzte: 
Bergpraxis Animal, Tel. 033 748 08 58
ARCHE Tierärztliches Zentrum, Gstaad, 
Tel. 076 534 14 59

«Ihr Grossvater muss das Haus um das Bett herumgebaut haben …»

Beide sind Anfänger – «Alpenrose» im Freien und Yannic mit einem Kälbchen am Seil.
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Freitag, 
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Samstag, 

14° |

22. Juli 2014

stark bewölkt, schwacher
Regen

16°

23. Juli 2014

bewölkt, einige
Regenschauer

22°

24. Juli 2014

Aufhellungen, einzelne
Regenschauer

21°

25. Juli 2014

Aufhellungen, einzelne
Regenschauer

22°

26. Juli 2014

Aufhellungen, einzelne
Regenschauer

22°

Das Wetter in der Region
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